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Projekt: Nutzung mehrerer 
WAN Interfaces 
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Hier die gewünschte Netzwerkumgebung inkl. Soll-Zustand: 
 
 

 
 
 
 

PC1 soll nur eine Verbindung über die DFL auf Webserver 1 aufbauen. 
PC2 soll nur eine Verbindung über die DFL auf Webserver 2 aufbauen. 

 
Ausgehende Verbindungen sollen immer über WAN1 gesendet werden 
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InterfaceAddresses 
 
 
Hier finden Sie die vorhandenen Objekte inkl. IP-Adressen 
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SAT und Allow Rule 
 
 
Hier finden Sie die Zugriffsregeln für WAN1 und WAN2 in der Übersicht. 
 

 
 
Genauere Informationen zur Einrichtung von SAT und Allow Rules finden Sie in den 
Anleitungen/Videos. 
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Main-Route und zusätzliche Routen: 
 
 
In der Main-Routingtable wurden keine Änderungen vorgenommen. 
Es wurde jedoch eine neue Routingtabelle mit dem Namen „to_wan2“ erstellt: 
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Routing-Tabelle „to_wan2“ 
 
 
Hier Screenshots der zusätzlichen Routingtabelle: 
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Routing Rules 
 
Hier die Übersicht der „Routing Rules“ 
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In der Routing-Rule wird im Bereich „Address Filter“ geregelt, unter welchen Umständen die 
neue Routingtable genutzt werden soll. In diesem Fall ist dies der über WAN2 eintreffende 
Datenverkehr über den Service „http-in“. 
 
Der Eintrag „Forward Table“ zeigt in diesem Fall auf die „main“-Routing-Table, welche die 
Informationen über das Erreichen des LAN Interfaces bereitstellt. 
 
Da der Rückweg dieses Traffics jedoch über das Interface WAN2 geschehen soll, wurde im 
Eintrag „Return Table“ die eben angelegte Tabelle „to_wan2“ gewählt. 
 

 


